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Abstract 
Die Grundschule als erste, gemeinsame und kindgerechte Schule verfolgt 
das Ziel der grundlegenden Bildung und nimmt eine zentrale Rolle in der 
Bildungsbiografe von Kindern ein  Gleichzeitig ist sie mit Herausforde-
rungen wie Bildungsungleichheiten, Lehrkräfemangel sowie gestiegenen 
gesellschaflichen Anforderungen konfrontiert  Zu deren Bewältigung be-
nötigen Grundschullehrkräfe professionelle Kompetenzen  Im deutsch-
sprachigen Raum hat sich zur Beschreibung professioneller Kompetenzen 
von Lehrkräfen insbesondere das COACTIV-Modell etabliert  Es fehlen 
jedoch systematisierende professionstheoretische Darstellungen unter 
Berücksichtigung der Grundschulspezifka  Das Projekt ‘Professionelle 
Kompetenzen in der Grundschule‘ (Prof-G) widmet sich der Frage, wie 
das Professionswissen von (angehenden) Grundschullehrkräfen in wis-
senschaflichen Publikationen konzeptualisiert wird  Basierend auf einem 
systematischen Review gemäß den PRISMA-Richtlinien wurden 7 361 Pub-
likationen identifziert, von denen nach einem mehrstufgen Screeningver-
fahren 125 für die Analyse berücksichtigt wurden  Die Ergebnisse zeigen, 
dass die theoretische Fundierung der Publikationen vorrangig auf den Mo-
dellen von COACTIV und Shulman beruht  Die Mehrzahl der Publikationen 
konzentrierte sich ausschließlich auf die Grundschule sowie auf das Berufs-
feld, während das Referendariat kaum Gegenstand ist  Sachunterricht und 
Mathematik stehen im Fokus, während fachübergreifende Anforderungen 
selten adressiert werden  Es besteht insbesondere ein Defzit an Publikatio-
nen, die die Wissensgrundlagen für den Umgang mit den gestiegenen und 
speziellen Anforderungen an Grundschullehrkräfe thematisieren  
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Schlüsselwörter: Professionswissen, (angehende) Grundschullehrkräfe, 
Systematisches Review, Professionelle Kompetenzen 

1 Professionelle Kompetenzen von Grundschullehrkräfen 
Die Grundschule als pädagogisches Handlungsfeld ist derzeit geprägt 
durch das ungünstige Zusammentrefen von mangelnden Bildungserfolgen 
(vgl  McElvany et al  2023; Schwippert et al  2024; Stanat et al  2022), einer 
weiteren Verstärkung herkunfsbedingter Ungleichheiten (vgl  Autor*innen-
gruppe Bildungsbericht 2024; McElvany 2024), wachsenden Problemen im 
sozial-emotionalen Bereich (vgl  Robert Bosch Stifung 2022) sowie einem 
hohen Fach- und Lehrkräfemangel (vgl  SWK 2023)  Hinzu kommen gestie-
gene Anforderungen an die Grundschullehrkräfe infolge gesellschaflicher 
Transformationsprozesse  Beispielhaf seien hier Digitalität, Inklusion, Bildung 
für nachhaltige Entwicklung sowie Gefährdung der Demokratie benannt 
(vgl  Peperkorn et al  2021; Rank et al  2023)  
Um allen Kindern in der Grundschule grundlegende Bildung im Sinne einer 
bestmöglichen Lern- und Persönlichkeitsentwicklung vor dem Hintergrund 
anhaltender, aber sich zeitgleich stets verändernder Anforderungen zu er-
möglichen, brauchen Lehrkräfe entsprechende professionelle Kompetenzen 
(vgl  Rank et al  2023)   Zu deren Beschreibung und Analyse hat sich im Bereich 
der deutschsprachigen empirischen Bildungsforschung seit 2006 vor allem 
das COACTIV-Modell (vgl  Baumert & Kunter 2006) durchgesetzt  In diesem 
gilt wissenschaflich fundiertes Professionswissen, unterteilt in Fachwissen, 
fachdidaktisches Wissen, pädagogisch-psychologisches Wissen, Organisati-
ons- sowie Beratungswissen, als zentraler Baustein der professionellen Kom-
petenz der Lehrkräfe und trägt bedeutend zum Lernerfolg der Schüler*innen 
bei (vgl  SWK 2023)  
Im deutschen Schulsystem kommt der Grundschule insofern eine besondere 
Rolle zu, da sie als erste, gemeinsame und kindgerechte Schule den Anspruch 
der Grundlegung von Bildung verfolgt (vgl  Schorch 2007)  Unter Bezug auf 
das primarstufenspezifsche Kompetenzprofl der KMK argumentieren Rank et 
al  (2023: 16), dass diese “Grundschulspezifka in ihrer zum Teil antinomischen 
Struktur sowie ihrer Komplexität” professionstheoretisch Berücksichtigung 
fnden müssen  Dies gilt auch für die Kompetenzfacette des professionellen 
Wissens, zu dem bisher systematisierende professionstheoretische Darstellun-
gen unter Berücksichtigung der Grundschulspezifka fehlen (vgl  Cramer & 
Rothland 2024; Mammes & Rotter 2022)  
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2 Forschungsfragen 
Im Projekt ‘Professionelle Kompetenzen in der Grundschule‘ (Prof-G) wird 
mit Blick auf das skizzierte Desiderat und der empirisch aufgezeigten Bedeu-
tung des professionellen Wissens von Lehrkräfen der Frage nachgegangen, 
wie das Professionswissen von (angehenden) Grundschullehrkräfen in wis-
senschaflichen Publikationen konzeptualisiert wird  
Im vorliegenden Beitrag werden spezifsch folgende Teilfragestellungen be-
arbeitet: 
1  Wie lassen sich Publikationen zum Professionswissen von (angehenden) 

Grundschullehrkräfen bezüglich Erscheinungsjahr, Schulart, Professiona-
lisierungsphase, Unterrichtsfach und fachübergreifenden Anforderungen 
quantitativ systematisieren? 

2  Welche Konzeptualisierungen des Professionswissens können identifziert 
werden? 

3 Methode 
Zur Beantwortung der Forschungsfragen wurde ein systematisches Review 
(vgl  Newman & Gough 2020) durchgeführt, um einen Überblick über den 
aktuellen Teorie- und Forschungsstand zu professionellem Wissen (ange-
hender) Grundschullehrkräfe zu generieren  
Das Review wurde entlang der PRISMA-Richtlinien (vgl  Moher et al  2009; 
vgl  Abb  1) unter Berücksichtigung der untenstehenden Einschluss- und Aus-
schlusskriterien durchgeführt  Das Vorgehen umfasst folgende drei Schritte: 
1  Identifkation: Mithilfe des booleschen Suchstrings ‘Wissen AND Profes-

sion* OR Pädagog* OR Fach* OR Fachdidakt* AND Grundschul* OR Pri-
mar* AND Lehr* OR Ref *‘ wurden die Datenbanken BASE, PSYNDEX, 
JSTOR und FISBildung durchsucht  Nach Entfernen aller Duplikate fossen 
7 361 Publikationen in den Screening-Prozess ein  

2  Screening: Das Screening der Texte erfolgte zunächst anhand des Titels 
und anschließend anhand des Abstracts  In einem Zwischenschritt wurden 
111 Publikationen manuell ergänzt, indem Einzelbeiträge aus bereits er-
fassten Sammelbänden separat hinzugefügt wurden  Insgesamt verblieben 
749 Beiträge zum Screening der Volltexte  

3  Einschluss: Nach Abschluss des Screening-Prozesses verblieben 125 Publi-
kationen für die anschließende inhaltliche Analyse der Texte bezüglich des 
Professionswissen von Grundschullehrkräfen  Dabei handelt es sich um 17 
theoretische und 108 empirische Publikationen  
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Abb. 1: PRISMA-Flussdiagramm zum Wissen (angehender) Grundschullehrkräfe  

Die Auswahl der Publikationen fand anhand folgender Einschluss- und Aus-
schlusskriterien statt, die während des gesamten Screeningprozesses berück-
sichtigt wurden: 
• Die Publikation muss im Text einen expliziten Bezug zur Grundschule und 

zum professionellen Wissen (angehender) Grundschullehrkräfe aufweisen  
Die Publikation bezieht sich auf das Studium, den Vorbereitungsdienst / das 
Referendariat und/oder das Berufsfeld  
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• Die Publikation wurde deutschsprachig und im Zeitraum zwischen 2006 
und dem Stichtag 01 04 2023 veröfentlicht, da das COACTIV-Modell 
(vgl  Baumert & Kunter 2006) den Ausgangspunkt des Forschungsvorha-
bens darstellt  

Die Analyse der 125 Publikationen fand mithilfe eines deduktiv-induktiv ent-
wickelten Kategoriensystems (vgl  Kuckartz & Rädiker 2024) statt  Deduktiv 
gesetzte Hauptkategorien wurden sowohl durch induktive als auch dedukti-
ve Subkategorien ergänzt  Die Codierung erfolgte entlang folgender Haupt-
kategorien: Schulart (1), Professionalisierungsphase (2), Unterrichtsfach (3), 
fachübergreifende Anforderung, (4) theoretische Grundlage (5), Wissensdi-
mensionen (6)  Innerhalb der Hauptkategorien waren bzgl  der Subkategorien 
Mehrfachcodierungen möglich – so kann sich eine Publikation beispielsweise 
auf mehr als eine Wissensdimension beziehen  

4 Ergebnisse 
Die Verteilung der Anzahl der Publikationen pro Jahr (vgl  Abb  2) zeigt, dass 
ab 2010 ein deutlicher Anstieg an Publikationen zu verzeichnen ist, die sich 
mit dem Professionswissen (angehender) Grundschullehrkräfe auseinander-
setzen  Das Jahr 2019 weist mit 14 Publikationen die höchste Anzahl an Pub-
likationen auf  

Abb. 2: Anzahl Publikationen pro Jahr  

Innerhalb der Hauptkategorie 1 Schulart bezieht sich die Mehrheit der Pu-
blikationen zum Professionswissen (angehender) Grundschullehrkräfe aus-
schließlich auf die Grundschule (n = 92) (vgl  Tab  1)  In 26 Publikationen wird 
das Professionswissen schulartübergreifend adressiert und lediglich sieben 
Publikationen beziehen sich auf den Elementar- und Primarbereich  Bezüglich 
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der Hauptkategorie 2 Professionalisierungsphase rekurrieren die Publikationen 
vor allem auf das Berufsfeld (n = 79) oder das Studium (n = 51), jedoch kaum 
auf den Vorbereitungsdienst bzw  das Referendariat (n = 9) (vgl  Tab  1)  In 58 
Publikationen wird der Sachunterricht in der Hauptkategorie 3 Unterrichtsfach 
thematisiert  Deutlich weniger Publikationen beziehen sich auf den Mathema-
tik- (n = 32) und Deutschunterricht (n = 17)  Andere Unterrichtsfächer werden 
nur sehr selten adressiert (vgl  Tab  1)  Insgesamt wird unter der Hauptka-
tegorie 4 nur in wenigen Publikationen eine fachübergreifende Anforderung 
angesprochen (vgl  Tab  1)  Am häufgsten wird Inklusion (n = 10) adressiert  
Deutlich seltener werden beispielsweise Deutsch als Zweitsprache (n = 4) und 
Digitale Bildung (n  =  3) im Rahmen des Professionswissens (angehender) 
Grundschullehrkräfe thematisiert  
Bezüglich der Konzeptualisierung des professionellen Wissens (angehen-
der) Grundschullehrkräfe ist das COACTIV-Modell (n = 65) die am häufgs-
ten genutzte theoretische Grundlage (Hauptkategorie 5) der Publikationen 
(vgl  Tab  1)  Ebenfalls häufg wird das Konzept von Shulman (n =  51) für 
das Professionswissen grundgelegt  Außerdem lassen sich in 25 Publikatio-
nen den Modellen von COACTIV und Shulman ähnliche Konzepte des Pro-
fessionswissen identifzieren: TEDS-M (n =  15) und Bromme (n =  14)  Elf 
Publikationen legen ein anderes Modell zugrunde: Nohl; Bohnsack; Mann-
heim; GPK-IT; Meuser & Nagel; Lindmeier; Weinert, Schrader & Helmke  
Dabei handelt es sich vorrangig um Publikationen, die einen qualitativen 
Forschungszugang nutzen oder eine rein theoretische Publikation darstellen  
Insgesamt 24 Publikationen weisen bezüglich Hauptkategorie 5 theoretische 
Grundlage keine eindeutige theoretische Konzeptualisierung des Professions-
wissens auf  Entsprechend der Dominanz von COACTIV und Shulman in der 
theoretischen Konzeptualisierung der Publikation zeigt sich auch bzgl  der 
Wissensdimensionen (Hauptkategorie 6) ein klarer Bezug zu COACTIV und 
Shulman (vgl  Tab  1)  Dabei liegt der Fokus auf dem fachdidaktischen Wissen 
(n = 90) und Fachwissen (n = 75)  Deutlicher weniger Publikationen setzen 
sich mit dem pädagogisch-psychologischen Wissen (n = 42) und kaum Pub-
likationen mit dem Beratungswissen (n = 3) und Organisationswissen (n = 2) 
auseinander  In lediglich fünf Publikationen zeigen sich andere Zugänge zu 
den Wissensdimensionen, die nicht den Kompetenzmodellen (z  B  COACTIV) 
entsprechen und eine andere Ebene der Wissenszugangs nutzen  Dabei wird 
das Professionswissen (angehender) Grundschullehrkräfe auf Basis des ex-
pliziten (n = 2), impliziten (n = 4), kollektiven (n = 1) und deklarativen (n = 1) 
Wissens konzeptualisiert  Auch diese Publikationen weisen vorrangig einen 
qualitativen Forschungszugang auf  
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Tab. 1: Deskriptive Ergebnisse zum Professionswissen (angehender) Grund-
schullehrkräfe  

Hauptkategorien Subkategorien 
Elementar- und 

(1) Schulart Primarbereich (7) schulartübergreifend (26) 
ausschl  Grundschule (92) 

(2) Professionali- Studium (51) Ref /Vorbereitungsdienst (9) sierungsphase Berufsfeld (79) 
Deutsch (17) Religion (1) Kunst (3) (3) Unterrichtsfach Sachunterricht (58) Mathematik (32) Sport (3) Musik (2) 
BNE (1) Inklusion (10) (4) Fachübergreifende DaZ (4) Interkulturelle Bildung (1) Anforderung Demokratiebildung (1) Philosophie (1) Digitale Bildung (3) 

Bromme (14) COACTIV (65) (5) Teoretische Anderes Modell (11) Shulman (51) Grundlage Kein eindeutiges Konzept des TEDS-M (15) Professionswissens (24) 
Fachwissen (75) Beratungswissen (3) 

(6) Wissensdimension Fachdid  Wissen (90) Organisationswissen (2) 
Päd -psych  Wissen (42) Anderer Zugang (9) 

5 Diskussion 
Insgesamt konnten 125 Publikationen zum professionellen Wissen von (an-
gehenden) Grundschullehrkräfen aus den Jahren 2006 bis 2023 identifziert 
und in das Review eingeschlossen werden  Diese beziehen sich in ihren 
theoretisch-empirischen Grundlagen mehrheitlich auf die professionstheo-
retischen Arbeiten von Shulman, Bromme, der Arbeitsgruppe um COACTIV 
sowie der um TEDS-M  Nur in elf Publikationen lagen zum Wissen andere 
professionstheoretische Modelle zugrunde  Damit hat sich die grundlegende 
Diferenzierung in Fachwissen, fachdidaktisches Wissen sowie pädagogisch-
psychologisches Wissen auch für professionstheoretische Überlegungen für 
Grundschullehrkräfe durchgesetzt  Gleichzeitig bleibt dabei ofen, inwiefern 
die Grundschulspezifka darin berücksichtigt werden  
Hinsichtlich der Unterrichtsfächer zeigt sich, vergleichbar zur Sekundarstufe 
(vgl  u  a  Baumert & Kunter 2006), ein Fokus auf den (naturwissenschaflichen) 
Sachunterricht sowie Mathematik  Fachübergreifende Anforderungen werden 
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insgesamt wenig adressiert  Dahingehend besteht weiterer Forschungsbe-
darf, um z B  die Frage zu beantworten, auf welches Professionswissen zur 
professionellen Bearbeitung der fachübergreifenden Anforderungen in der 
Grundschule Bezug genommen wird  
Limitierend ist anzumerken, dass trotz sorgfältiger Abwägung mithilfe des 
Suchstrings möglicherweise nicht alle einschlägigen Publikationen erfasst 
werden konnten  Dem wurde im Forschungsprozess durch die manuelle Er-
gänzung weiterer relevanter Publikationen begegnet  Auch das bisher durch-
geführte Single-Coding ist als Limitation zu betrachten  Gleichzeitig wurde ein 
möglichst einheitliches Vorgehen im Screening und der ersten Auswertung 
durch Trainings und fortlaufende Kolloquien gewährleistet  
Zur Bearbeitung der weiterhin ofenen Fragen werden die 125 identifzierten 
Publikationen im nächsten Projektschritt vertiefend qualitativ-inhaltsanaly-
tisch ausgewertet  Dies wird weiterführend eine umfassende Beschreibung 
der jeweiligen Wissenskonzeptionen und somit auch Antworten hinsichtlich 
der Berücksichtigung der Grundschulspezifka sowie der fachübergreifenden 
Anforderungen im Professionswissen von Grundschullehrkräfen erlauben  
Damit kann das Projekt Prof-G einen Beitrag zur Bearbeitung des eingangs 
beschriebenen Forschungsdesiderats leisten  
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